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Empfehlungen als Entscheidungshilfe bilingualer Zug für die Eltern 

 
Liebe Eltern der Schüler der Klasse 6, 
 
Sie stehen im Februar/März 2017 vor der Entscheidung, ob sich Ihr Kind für den 
Bilingualen Zug bewerben soll. Zusätzlich zu einer Beratung durch den 
Klassenlehrer und die Fachlehrer und den Informationen, die die 
Halbjahresinformation liefert, sollen Ihnen folgende Leitfragen bei der 
Entscheidung helfen, ob sich Ihr Kind für den Bilingualen Zug ab Klasse 7 
(2017/18) bewerben möchte.  
Das Bewerbungsformular erhalten Sie mit der Halbjahresinformation. Bitte 
geben Sie es bis spätestens 9.3.2017 im Sekretariat ab. 
Es ist sicherlich hilfreich, wenn Sie Ihre Beobachtungen, aber auch die bekannten 
Rahmenbedingungen der Bilingualen Klasse mit Ihrem Kind besprechen. 
Verstehen Sie diese Fragen als Anregung und Entscheidungshilfe, bedenken Sie 
aber auch, dass nicht alle Punkte vollständig auf Ihr Kind zutreffen müssen, damit 
es mit Spaß und Erfolg am Bilingualen Zug teilnehmen kann. 
 
Bitte überlegen Sie folgendes in Bezug auf Ihr Kind: 

 Wie belastet ist es durch den Schulalltag? 

 Hat es neben den Hausaufgaben noch Zeit für Freunde, Hobbys und zum 

Spielen? 

 Wie selbstständig arbeitet Ihr Kind (Hausaufgaben/Vorbereitung auf 

Klassenarbeiten)? 

 Kommt Ihr Kind in den Hauptfächern gut mit? 

 Wie gerne spricht es Englisch? 

 Werden die Englischhausaufgaben eher gern gemacht oder sind sie 

lästig? 

 Lernt es leicht Wörter? 

 Wie kam Ihr Kind mit der im Englisch- oder Erdkundeunterricht 
durchgeführten bilingualen Einheit (Januar/ Februar 2017)? 

 
Wir möchten gerne fordern, ohne zu überfordern. Wir möchten, dass die Schüler 
gern zu uns an die Schule kommen und ihren Begabungen gemäß gefördert 
werden, so dass jeder sein persönliches Potential voll ausschöpfen kann. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Klassen- oder Fachlehrer oder direkt an mich. 

Mit freundlichen Grüßen 

Sebastian Fritz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


